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Bebauungsplan Nr. 11.03
"Campingplatz Kreblitz"

Plangrundlage: Vermessungsbüro Andreas S chmidt, 25.08.2025

Entwurf
S tand 16.06.2026

Die verwendete Planungsgrundlage enthält den Inhalt des Liegenschaftsk ataster mit S tand
vom .........................................  und weist die planungsrelevanten baulichen Anlagen sowie
S traßen, W ege und Plätz e vollständig nach. S ie ist hinsichtlich der planungsrelevanten
Bestandteile geometrisch eindeutig. Die Übertragbark eit der neuz ubildenden Grenz en in die
Ö rtlichk eit ist eindeutig möglich.

...........................................................................                ........................................................
Datum / Unterschrift                                                           S iegel

BauGB - Baugesetz buch in der Fassung der Bek anntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I
S . 3634), das z uletz t durch Artik el 5 des Gesetz es vom 22. Dez ember 2025 (BGBl. 2025 I Nr.
348) geändert worden ist.
BauNVO - Baunutz ungsverordnung in der Fassung der Bek anntmachung vom 21. November
2017 (BGBl. I S . 3786), die z uletz t durch Artik el 2 des Gesetz es vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I
Nr. 176) geändert worden ist.
PlanZ V - Planz eichenverordnung vom 18. Dez ember 1990 (BGBl. 1991 I S . 58), die z uletz t
durch Artik el 6 des Gesetz es vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) geändert worden ist.
BbgBO - Brandenburgische Bauordnung in der Fassung der Bek anntmachung vom 15.
November 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 39]) z uletz t geändert durch Gesetz  vom 28. S eptember 2023
(GVBl.I/23, [Nr. 18])
BbgCW PV - Brandenburgische Camping- und W ochenendhausplatz-Verordnung vom
18.05.2005 (GVBI.II/05, [Nr. 14], S .254)
Verordnung des Landk reises Dahme-S preewald z um S chutz von Bäumen, Heck en und
Feldgehölz en (Baumschutz verordnung - BaumS chV LDS ) vom 28.09.2022

BAUPLANUNGS RECHT LICHE FES T S ET Z UNGEN (§ 9 BauGB i.V.m. BauNVO)
1. Art der baulichen Nutz ung (§ 9 BauGB i.V.m. § 10 BauNVO)
Es werden drei S ondergebiete Erholung gem. § 10 BauNVO festgesetz t, welche in drei Baufelder
gegliedert werden. Das Baufeld B1 wird als S ondergebiet Erholung - Ferienhausgebiet gem. § 10 Abs. 1
BauNVO festgesetz t. Die Baufelder B2 und B3 werden als S ondergebiete Erholung - Campingplatz gebiet
gem § 10 Abs. 1 BauNVO festgesetz t. Die Art der baulichen Nutz ung ist der Tabelle z u entnehmen:

Teil A: Zeichnerische Festsetzung

Ausz ug Brandenburg Viewer 
GeoBasis-DE/LGB, dl-de/by-2-0

I. Art der baulichen Nutz ung und Baugrenz e
Planzeichenerklärung

II. Verk ehrsflächen

III. Grünflächen

S ondergebiete Erholung, Ferienhausgebiet  (§ 10 BauNVO)

Baugrenz e

Private S traßenverk ehrsflächen (§ 9 BauGB)

Z eltplatz¿V

Ã̧

V. S onstige Planz eichen
Grenz e des Bebauungsplans (§ 9 BauGB)

4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 4 Umgrenz ung von Flächen für M aßnahmen für Naturschutz(§ 9 BauGB)

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! Abgrenz ung unterschiedl. Nutz ung

W eitere Planz eichen

Flächen für Nebenanlagen - PK W -S tellplätz e für Besucherq

Gebäude im Bestand

Flurstück e

¯

0 50 10025
M eter

Teil B: Textliche Festsetzungen

Übersichtsk arte Plangebiet

2. Das M aß der baulichen Nutz ung für die Baufelder ist der Tabelle z u
entnehmen:

2.1. Überbaubare Grundstück sfläche  (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)
Die überbaubare Grundstück sfläche ist durch die in der Planz eichnung dargestellten Baugrenz en
festgesetz t.
3. S tellplätz e
PK W -S tellplätz e für den Besucherverk ehr sind in der Planz eichnung als "Flächen für Nebenanlagen -
PK W -S tellplätz e für Besucher" festgesetz t.
4. Umgrenz ung von Flächen für M aßnahmen z um Naturschutz (§ 9 BauGB)
Die Flächen sind von jeglicher Bebauung freiz uhalten und als Uferschutz z one z um Gewässer "Berste"
herz ustellen.
5. Grünflächen
In der Grünfläche "Z eltplatz" sind S tellflächen für Z elte für den vorübergehenden Aufenthalt z ulässig.

S ondergebiete Erholung, Campingplatz gebiet (§ 10 BauNVO)þ"

Erklärung z ur Tabelle M aß der baul. Nutz ung:
GF-Gebäude/Campingeinheit (max.) = maximale Grundfläche je
Gebäude bz w. Nutz ung je Campingeinheit
GF-Nebenanlagen = maximale Grundfläche je Nebenanlage
OK  der baul. Anlage = Gesamthöhe (Firsthöhe) baulicher Anlagen
über Höhenbez ugspunk t im Baufeld als Höchstmaß
Bauweise o = offen

Verfahrensvermerke

Katastervermerk

Rechtsgrundlagen

Stadt Luckau
OT Kreblitz

Bearbeitung
HiBU Plan GmbH
Groß K ienitz er Dorfstr. 15 
15831 Blank enfelde M ahlow
Tel. 033708 902470 // info@hibuplan.de

K reblitz

Nachrichtliche Übernahmen:
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich das gemäß §
2 Abs. 2 Nr. 4 BbgDS chG i. V. m. § 3 BbgDS chG geschütz te und in
die Denk malliste des Landes Brandenburg eingetragene
Bodendenk mal Nr. 10108 „S iedlung Bronz ez eit und slawisches
M ittelalter“. Die Realisierung von Bodeneingriffen (z.B.
T iefbaumaßnahmen) ist erst nach Abschluss archäologischer
Dok umentations- und Bergungsmaßnahmen in organisatorischer und
finanz ieller Verantwortung des Bauherrn (§ 9 Abs. 3 und 4, 7 Abs. 3
und 4 BbgDS chG) und Freigabe durch die Denk malschutz behörde

S traßenbegrenz ungslinie

O O O O O O O O O O O O O O O Bodendenk mal
Nachrichtliche Übernahmen

IV. Flächen für M aßnahmen z um S chutz, z ur Pflege und z ur
Entwick lung von Natur und Landschaft

Á£B

Vermeidungsmaßnahmen laut
Artenschutz fachbeitrag:
V-1 Vögel: Auf Glasaußenwände oder
verglaste Hauswände ist bestenfalls z u
verz ichten oder es sind S chutz maßnahmen
gegen Vogelschlag umz usetz en (Punk te im
Abstand von 9 cm).
V-2 Vögel: Die Baumaßnahmen, die z u einer
Beeinträchtigung der Nester führen k önnen,
dürfen nur außerhalb der Brutz eit erfolgen, so
k önnen T ötungen oder S törungen von Vögeln
vermieden werden und ein
artenschutz rechtlicher K onflik t wird
ausgeschlossen.
V-3 Vögel/Fledermäuse: Auf k ünstliche
Beleuchtungsanlagen mit sehr hoher
Intensität soll nach M öglichk eit während der
Bauphase verz ichtet werden. Nächtliche
Baumaßnahmen sind ausz uschließen.
V-4 Amphibien: Um einen K onflik t mit
Amphibien z u vermeiden, ist während

Baumaßnahmen ein Amphibienschutz z aun
z u errichten.
V-5 Fledermäuse: S ollten im Z uge der
Baumaßnahmen Gebäude abgerissen
werden, ist vor Beginn der Abbrucharbeiten
durch eine ökologische Baubegleitung z u
prüfen, ob sich Fledermausquartiere in
S palten, Nischen oder sonstigen geeigneten
S truk turen befinden. Der Abriss darf erst
erfolgen, wenn eine Besetz ung durch
Fledermäuse ausgeschlossen werden k ann.
K ompensationsmaßnahmen:
Je angefangene 50 m² Neuversiegelung ist
ein Baum z u pflanz en. Optional ist je
angefangenem m² Neuversiegelung ist ein
S trauch z u pflanz en. Die
Baumschutz verordnung des Landk reises
Dahme-S preewald ist z u beachten. Es sind
heimische und standortgerechte Gehölz e
gem. der Pflanz liste z u verwenden:

þ!

Acer campestre - Feld-Ahorn
Acer platanoides - S pitz-Ahorn
Acer pseudoplatanus - Berg-Ahorn
Betula pendula - S and-Birk e
Carpinus betulus - Hainbuche
Fagus sylvatica - Rot-Buche
Fraxinus excelsior - Gemeine Esche
Quercus robur - S tiel-Eiche
S orbus aucuparia - Eberesche
S orbus torminalis - Elsbeere
T ilia cordata - W interlinde
T ilia platyphyllos - S ommerlinde
Ulmus glabra - Berg-Ulme
Ulmus laevis - Flatter-Ulme
Ulmus minor - Feld-Ulme
M alus domestica - K ultur-Apfel
M alus sylvestris - W ild-Apfel
Pinus sylvestris - Gemeine K iefer
Prunus cerasus - S auer-K irsche
Platanus × hispanica - Ahornblättrige Platane
Pyrus communis - K ultur-Birne
Pyrus pyraster - W ild-Birne

Prunus spinosa - S chlehe
Rosa canina agg. - Hunds-Rose
Rosa corymbifera agg. - Heck en-Rose
Rosa rubiginosa agg. - W ein-Rose
Rosa elliptica agg. - K eilblättrige Rose
Rosa lomentosa agg. - Filz-Rose
Cornus sanguined - Blutroter Hartriegel
Corylus avellana -S trauchhasel
Crataegus monogynd - Eingriffliger W eißdorn
Crataegus laevigata - Z weigriffliger W eißdorn
Cytisus scoparius - Besen-Ginster

Bäume Sträucher

S atz ungsbeschluss
Die S tadtverordnetenversammlung hat den Bebauungsplan am .........................................  mit
Beschluss-Nr. ................................... als S atz ung beschlossen.

...........................................................................                ........................................................
Datum / Unterschrift                                                           S iegel

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt des Bebauungsplans und die textlichen Festsetz ungen mit
dem hierz u ergangenen Beschluss der S tadtverordnetenversammlung vom
......................................... übereinstimmen. Die S atz ung z um Bebauungsplan wird hiermit
ausgefertigt.

...........................................................................                ........................................................
Datum / Unterschrift                                                           S iegel

Ink rafttreten
Der Beschluss des Bebauungsplans sowie Ort und Z eit der Einsichtnahme sind am
......................................... gemäß §10 Abs. 3 BauGB ortsüblich im Amtsblatt für die S tadt
Luck au bek annt gemacht worden. In der Bek anntmachung ist auf die Geltendmachung der
Verletz ung von Vorschriften sowie auf Rechtsfolgen (§§ 214, 215 BauGB) und weiter auf die
Fälligk eit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§44 BauGB) hingewiesen
worden. Demnach werden Fehler unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit
Bek anntmachung der S atz ung geltend gemacht worden sind. M it der Bek anntmachung ist der
Bebauungsplan als S atz ung in K raft getreten.

...........................................................................                ........................................................
Datum / Unterschrift                                                           S iegel


